
Rohrbombe in Schöneberg: Bloß
kein Zusammenhang zur linken
Szene finden
von KLAUS KELLE

BERLIN – Am vergangenen Donnerstag gab es eine Explosion im
Hinterhof eines Hauses in der Schöneberger Eisackstraße, bei
der zum Glück niemand verletzt wurde. Ein 29-jähriger Mann
versuchte zu flüchten, wurde aber kurze Zeit später von der
Polizei festgenommen. Er sitzt nun in Untersuchungshaft. Es
gab noch einen zweiten Verdächtigen, der ebenfalls gefasst
wurde, inzwischen aber wieder auf freiem Fuß ist.

So weit alles zu verbuchen unter „Seh’n se, dit is Bärlin“.

Aber so einfach ist es nicht. Denn während die Polizei bisher
zu  den  Hintergründen  der  Tat  keine  Angaben  macht  und
Innensenator  Andreas  Geisel  (SPD)  sogar  sagt:  „Es  gibt
Spekulationen,  es  sei  ein  Fall  von  Linksterrorismus  oder
Ähnlichem. Das belegen die bisherigen Ermittlungserkenntnisse
jedenfalls noch nicht,“ sind andere Medien schon weiter.

Sie berichten, dass bei der Wohnungsdurchsuchung des einen
Verdächtigen neun weitere Rohrbomben und „diverse Chemikalien“
gefunden  wurden.  Einer  der  Verdächtigen  sei
„Politikwissenschaftler“ und Mitarbeiter bei einem Verein für
Medienbildung in Kreuzberg. Dort betreue er ein Projekt mit
dem Schwerpunkt Rechtsextremismus. Die Arbeit dieses Vereins –
wen wundert das? – werde von der Berliner Senatsverwaltung für
Bildung, Jugend und Familie gefördert. Aus Ermittlerkreisen
ist zu hören, dass beide Verdächtigen Mitglieder der „linke
Szene“ in Berlin seien. Es sei aber unklar, ob der Bau der
Rohrbomben damit in Zusammenhang stehe.

Schließen wir mal einen Moment die Augen und stellen uns vor,
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in der Wohnung – sagen wir – eines AfD-Mitgliedes seien bei
einem SEK-Einsatz neun Rohrbomben gefunden worden. Können Sie
sich vorstellen, was in ganz Deutschland los wäre? Mehrere
große  Medien  in  Deutschland  haben  über  die  Explosion
berichtet, ohne dabei auch nur die Möglichkeit zu erwähnen,
dass es sich um linke Terroristen handeln könnte. Aber Linke
machen sowas ja auch nicht….

Es ist wichtig, das alles auf den Tisch kommt. Unterstützen
Sie bitte auch die Arbeit von BERLIN.JETZT mit Ihrer Spende
über PAYPAL hier oder durch eine Überweisung auf unser Konto
bei der Berliner Sparkasse DE18 1005 0000 6015 8528 18 !

Schöneberger  Schule:  Islam
statt Evangelische Religion
Schöneberg – Der neue Stundenplan der Teltow-Grundschule in
Schöneberg barg für Schüler und Eltern gestern eine echte
Überraschung.  Das  Fach  „Evangelische  Religion“  fehlte,
stattdessen  steht  vormittags  zwei  Mal  „Islam“  auf  dem
Stundenplan. Darüber berichtet die BILD-Zeitung heute. Grund
sei Personalmangel. Die evangelische Kirche Berlin-Brandenburg
habe der Schule bereits vor den Sommerferien mitgeteilt, dass
sie keinen evangelischen Religionslehrer mehr zur Verfügung
stellen könne. Schulsenatorin Sandra Scheeres (SPD) wird in
dem BILD-Artikel zitiert: „Natürlich wäre es wünschenswert,
wenn der Religionsunterricht wieder stattfinden könnte.“ Da
sei aber Sache der Kirchen.
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